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2. Aufgabe





Hamiltons Roboter



Auf einer großen Fläche sind N Punkte P1, P2, ... ,PN mit ganzzahligen Koordinaten (X1; Y1), (X2; Y2), ... ,(XN; YN) ausgewählt. Ein Roboter soll sich zu allen diesen Punkten bewegen. Jede Position soll genau einmal angelaufen werden mit Ausnahme des Punktes P1, der Start- und Zielpunkt sein soll.

Folgende Einschränkungen gibt es hinsichtlich der Bewegungen des Roboters:

Er kann von P1 aus in Richtung eines beliebigen Punktes starten, sich aber nur geradlinig bewegen. Bewegungen sind immer nur in die aktuelle Richtung zu einem ausgewählten Punkt möglich, außerdem kann der Roboter sich nach rechts oder links in einem Winkel von genau 90o drehen, wenn er auf einem Punkt steht. 

Ein Roboterprogramm kann folgende fünf Anweisungen enthalten, wobei die Anweisungen 2 bis 4 in beliebiger Folge auftreten dürfen (Beachten Sie, dass als Parameter der Befehle nur Koordinaten von ausgewählten Punkten in Frage kommen):



1.	Richtung Xk Yk	nur als erste Anweisung nutzbar. Der Roboter dreht sich in Richtung des ausgewählten Punktes Pk (k muss zwischen 2 und N liegen). Der Start erfolgt immer im Punkt P1.

2.	Bewege-nach Xj Yj	Wenn der Roboter den Punkt Pj ohne Änderung seiner Richtung erreichen kann, bewegt er sich zum ausgewählten Punkt Pj (j muss zwischen 1 und N liegen). Läuft er dabei über einen anderen Punkt, so gilt dieser nicht als angelaufen.

3.	Drehe-rechts	Der Roboter dreht sich um 90o nach rechts.

4.	Drehe-links	Der Roboter dreht sich um 90o nach links.

5.	Stop	Deaktiviert den Roboter. Notwendig als letzte Anweisung eines Programms.

Beispiel:

Es sind vier Punkte mit den Koordinaten (2; -2), (0; 2), (-1; -1) und (3; 1) ausgewählt.

Ein zugehöriges Roboterprogramm lautet:

Richtung 3 1

Bewege-nach 3 1

Drehe-links

Bewege-nach 0 2

Drehe-links

Bewege-nach -1 -1

Drehe-links

Bewege-nach 2 -2

Stop



Aufgaben

a)	Finden Sie ein Roboterprogramm für die folgenden Punktmengen:

	A={(2; 2), (2; 4), (4; 2) und (4; 4)}

	B={(2; -2), (0; 2), (-1; -1), (-6; 4), (6; 0), (7; 3), (-5; 7) und (3; 1)}

	Geben Sie eine weitere Punktmenge an, für die ein Weg existiert und ein zugehöriges Programm!

b)	Entwerfen Sie einen Algorithmus und schreiben Sie das zugehörige Programm, das nach Eingabe der Anzahl und der Koordinaten der Punkte ein Roboterprogramm entwirft, das die oben beschriebene Aufgabe löst! Das Programm und der zurückgelegte Weg sollen am Bildschirm angezeigt werden.

	Die Anzahl und die Koordinaten der Punkte sollten aus einer Datei gelesen werden können.

	Testen Sie Ihr Programm mit den oben angegebenen Punktmengen!

c)	Wieviele verschiedene Wege gibt es für die Punktmenge C, die alle Punkte enthält, deren �x- und y-Koordinate einen der Werte 0, 1 und 2 haben, wobei der erste Punkt der Punkt (0; 0) sein soll?

d)	Das Programm soll zusätzlich die Länge des vom Roboter zurückgelegten Weges ermitteln. Wenn mehrere Wege existieren, soll der kürzeste bestimmt werden.
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